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W
arum ist Vorsorge für 
Selbstständige so wichtig?
Wagner: Viele Unternehmer 

denken nur im Jetzt und Hier. Sie ver-
drängen die Tatsache des Alters und 
der Pension gerne, da sie zu sehr auf 
den momentanen Erfolg der Firma kon-
zentriert sind. Das ist verständlich, aber 
es gilt auch, in die Zukunft zu schauen.

Was gilt es zu beachten?
Wagner: Man muss zunächst den 
Wert des Unternehmens in der Zu-
kunft betrachten. Kann ich es wirk-
lich zu dem erhofften Wert verkaufen? 
Und was bekomme ich vom Staat als 
Pension und wie kann ich über mein 
Unternehmen betrieblich vorsorgen?

Wie kann man Betroffenen helfen?
Wagner: Ganz wichtig ist, dass ein 
Bewusstsein für das Problem geschaf-
fen wird. Es geht uns darum Lösungen 
aufzuzeigen, um die drohende Alter-
sarmut zu vermeiden. Und da ich auch 

selbst Unternehmer bin, sehe ich die 
Situation der Unternehmer aus einer 
sehr guten Position.

Wie viele Unternehmer und 
Selbstständige sorgen nicht  
ausreichend vor?
Wagner: Ich schätze, dass rund 80 Pro-
zent der Selbstständigen nicht an ihre Zu-
kunft denkt. Nachhaltiges Denken muss 
in den Köpfen ankommen. Nicht nur das 
laufende Geschäftsjahr, die nächste Bi-
lanz und der nächste Geschäftsgewinn ist 
entscheidend. Ich betreibe unter anderem 
auch eine Zucht von Sportpferden. Da 
gilt Ähnliches: Ein Pferd soll nicht nur 
ein, zwei Jahre gesund sein, sondern viele 
Jahre. Oder die Fohlen eines Champions 
sollen gesund auf die Welt kommen. 
Zusammenfassend: Es ist nie zu früh, 
sich über den Ruhestand Gedanken zu 
machen, Scheuklappen sind bei diesem 
Thema mit Sicherheit fehl am Platz. Je 
früher ich mich mit der Problematik aus-
einandersetze, desto mehr Möglichkeiten 
habe ich. Und wir als Experten helfen Ih-
nen dabei, möglichst viele entscheidende 
Fakten zu bedenken: Ihre Fragen gerne 
an: office@geld.gmbh n

FACTS
Geld+Bildung Wagner 
GmbH. Das Unternehmen 
wurde 2003 gegründet und 
2019 in eine GmbH erwei-
tert. Ziel ist es, Selbstän-
dige, Gesellschafter und 
Geschäftsführer zu beraten 
und ihnen Ratschläge be-
züglich Altersvorsorge zu 
geben. Dabei setzt Wagner 
auf Information, Bewusst-
seinsbildung und Beratung. 
Somit soll Altersarmut unter 
Unternehmern verhindert 
werden. www.geld.gmbh

MEHR BEWUSSTSEIN 
SCHAFFEN

Andreas Wagner berät Selbstständige in Fragen der Vorsorge. 

Unternehmer 
leben oft nur im 
Jetzt und ma-
chen sich zu 
wenige Gedan-
ken über ihre 
Zukunft, den 
Ruhestand und 
das Alter.

Andreas Wagner 
Geschäftsführer,  
Geld + Bildung Wagner GmbH

 Vorsorge  Andreas Wagner und sein Team haben es sich zum Ziel gemacht, mögli-
che Altersarmut bei Selbstständigen zu verhindern. Im Interview erklärt er, warum.
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